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Die Stadt Luzern hat sich in den letzten Jahren stark für die Verbesserung der Sicherheit 

beim Flussschwimmen eingesetzt. In einem nächsten Schritt nimmt sie sich nun der  

Sicherheit rund um das Luzerner Seebecken an. Mittel dazu sind spezielle Notrufsäulen. 

 

Das Schwimmen in den Gewässern von Luzern ist sehr beliebt. Vor allem während den heissen 

Sommertagen werden sowohl die Reuss wie auch das Luzerner Seebecken von den Einheimi-

schen wie auch von Gästen rege genutzt. Im aktuellen Sicherheitsbericht aus dem Jahr 2019 

wurde dieses Thema aufgenommen und die Ergänzung der Rettungsgeräte an der Reuss und am 

Vierwaldstättersee als Massnahme festgehalten. Die Flusssicherheit konnte in den letzten Jahren 

durch neue Rettungsmittel, zusätzliche Einstiege und dem Anbringen von Sicherheitshinweisen  

bereits optimiert werden.  

 

Notrufsäulen als Pilotprojekt 

Seit fast 50 Jahren gibt es die roten Notrufsäulen auf den Autobahnen. Einfach anwendbar, bieten 

sie die Möglichkeit schnell und zielgerichtet Hilfe anzufordern. Verantwortlich für diese Innovation 

ist die Björn Steiger Stiftung aus Deutschland. Ihre jahrelange Erfahrung im Notrufbereich setzt die 

Stiftung seit einigen Jahren mit Erfolg auch für die Sicherheit von Badegästen ein. Die gut sichtba-

ren Notrufsäulen sind mit einem Alarmknopf zur direkten Alarmierung (112) und einem Rettungs-

mittel (einfach zu werfende, sich automatisch aufblasende Auftriebshilfen) ausgerüstet.  

 

Luzern ist schweizweit die erste Stadt, in der die Notrufsäulen zum Einsatz kommen. Während  

einer Pilotphase werden vorerst drei Säulen eingesetzt. Die Standorte befinden sich an den gut  

frequentierten Plätzen auf der Wagnerwiese, der Ufschötti und der Lidowiese. Ende Jahr werden 

die Erfahrungen in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG 

und der Luzerner Polizei ausgewertet.  
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Teil eines Gesamtkonzeptes 

Mit den Notrufsäulen kann die Sicherheit rund um das Luzerner Seebecken optimiert werden. «Die 

Notrufsäulen sind ein geeignetes Mittel, um bei Gefahrensituationen im Uferbereich schnell zu alar-

mieren. Die Alarmierung kann aber auch für andere Situationen genutzt werden, wie zum Beispiel 

bei Gewalt oder medizinischen Vorfällen», sagt Christian Wandeler, Sicherheitsmanager der Stadt 

Luzern. Auch Ueli Bärtschi von der SLRG Sektion Luzern schätzt die Wirkung der Notrufsäulen  

positiv ein: «Sie werden unsere lebensrettende Arbeit im Rahmen der Badwachen und Präven- 

tionspatrouillen stark unterstützen. Wir freuen uns, einen nächsten innovativen Schritt in Richtung 

mehr Wassersicherheit mit der Stadt Luzern zu gehen.» 

 

Neben den Notrufsäulen werden in diesem Sommer zudem auch die bestehenden Rettungsmittel 

rund um das Luzerner Seebecken erneuert und mit zusätzlichen Rettungskästen ergänzt.  

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen: 

Stadt Luzern 

Stab Sozial- und Sicherheitsdirektion 

Christian Wandeler, Stelle für Sicherheitsmanagement 

Telefon: 041 208 88 67 

E-Mail: christian.wandeler@stadtluzern.ch 

Erreichbar: Montag, 9. August 2021, 10 bis 11 Uhr 

 

 

 

 


